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Nr 10
Schiffahrtsabgaben

tt Es iſt auffällig daß ſich die Hamburger Handels
kammer im Gegenſatz zu ihrer früheren Stellungnahme
neuerdings für Einführung von Abgaben auf den
öffentlichen Waſſerſtraßen ausgeſprochen hat Dagegen ſetzt
der Generaldirektor der Hamburg Amerika Linie den Kampf
gegen die Schiffahrtsabgaben mit bemerkenswerter
Schärfe fort Mit vollem Recht nennt er es in einem
dieſer Tage veröffentlichten Artikel einen ungeheuer
lichen Gedanken daß der führende Bundesſtaat ſich
damit beſchäftigt einen Teil unſerer Schifffahrt mit Abgaben
zu belaſten die wie die jüngſt erſchienene preußiſche Denk
ſchrift unzweideutig ausſpricht nicht nur eine hohe Verzin
ſung und Tilgung für die Koſten der projektierten Ver
beſſerungen ergeben ſondern darüber hinaus noch hohe Be
träge abwerfen ſollen die ſogar die Koſten der Strom
verwaltung weſentlich überſteigen würden Wir fürchten
daß alle Wünſche und Warnungen von verkehrsfreundlicher
Seite vergeblich ſein werden Vorausfichtlich wird ſich ſchon
in Kürze der Reichstag mit einer Vorlage zu beſchäf
tigen haben die den Weg zur Einführung von Schiffahrts
abgaben freimachen will Früher hieß es es ſolle eine
Vorlage eingebracht werden die den Artikel 54 der Ver
faſſung dahin authentiſch interpretiert daß mit ihm die

Erhebung der geplanten Abgaben nicht im Widerſpruche
ſtehe Dieſen Weg hat die Regierung ſchon im vorigen
Winter als von ihr in Ausſicht genommen bezeichnet Es
iſt aber irrtümlich wenn von offiziöſer und abgabenfreund
licher Seite die Anſicht verbreitet wird daß gegen ihn keine
Einwendungen zu erheben ſeien und nach ſeiner Beſchrei
tung die ſtaatsrechtlichen Bedenken gegen die Schiffahrts
abgaben zurücktreten müßten

Alle deutſchen Staatsrechtslehrer von Ruf mögen ſie
der Erhebung von Schiffahrtsabgaben freundlich oder feind
lich gegenüberſtehen befinden ſich darin im Einverſtändnis
daß Artikel 54 der Reichsverfaſſung der die Erhebung von
Abgaben auf allen natürlichen Waſſerſtraßen nur für die
Benutzung beſonderer Anſtalten die zur Erleichterung des
Verkehrs beſtimmt ſind geſtattet die Erhebung von Ab
gaben für die Befahrung unſerer großen Ströme nament
lich des Rheins und der Elbe direkt verbietet Danach läßt
ſich dieſer Artikel wohl abändern aber keineswegs anders
interpretieren

beſtimmt daß etwas was unzweifelhaft weiß iſt ſchwarz
ſein ſoll So hat insbeſondere der Straßburger Staats
rechtslehrer Prof Dr Laband erklärt Der Artikel 54
iſt nicht zu interpretieren er iſt klar werden Befahrungs
abgaben eingeführt ſo wird er verletzt Eine Jnterpretation
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Vierundvierzigſter Jahrgang

Halle a Freitag den 7 Januar
des Artikels 54 iſt ausgeſchloſſen es kann ſich nur um eine
Abänderung handeln

Daher dürfte es das einzig richtige ſein wenn die Vor
lage an der man gegenwärtig arbeitet nicht eine Jnter
pretation ſondern eine Abänderung des Artikels 54 ins
Auge faßt Jn einem Falle wäre freilich die Frage ohne
beſondere praktiſche Bedeutung Wenn nämlich im Bundes
rat die zur Vornahme einer Verfaſſungsänderung erforder
liche Mehrheit vorhanden iſt alſo nicht mindeſtens vierzehn
Stimmen ihr widerſprechen dann wäre das Zuſtandekommen
einer Verfaſſungsänderung ebenſo geſichert wie das einer
authentiſchen Jnterpretation Anders liegt es aber wenn
was nicht ausgeſchloſſen iſt 14 oder mehr Stimmen ſich der
Aenderung der Verfaſſung widerſetzen Dann würde die

Verfaſſungsänderung fallen aber möglicherweiſe eine authen
tiſche Deklaration zuſtande kommen können Denn in der
ſtaatsrechtlichen Literatur iſt die Anſicht vertreten daß für
eine authentiſche Jnterpretation nicht dieſelbe Mehrheit er
forderlich iſt wie für eine Aenderung der Verfaſſung eine
Anſicht der wir keineswegs beiſtimmen ſondern die wir mit
hervorragendſten Rechtslehrern für total falſch halten die
aber möglicherweiſe bei der Mehrheit des Bundesrates und
des Reichstages Anklang findet

Nun ſcheint es ſchon aus politiſchen Gründen aus
geſchloſſen daß der Bundesrat in einer ſolch wichtigen Frage
über eine Minderheit die genügen würde eine Verfaſſungs
änderung zu Fall zu bringen zur Tagesordnung hinweg
gehen wird Gerade wo es zum mindeſten zweifelhaft iſt ob
nicht die zur Aenderung der Verfaſſung erforderliche Mehr
heit auch hier geboten iſt wird man es vermeiden müſſen
eine Niederſtimmung der Minderheit vorzunehmen Aber es
iſt doch richtiger von vornherein denjenigen Weg einzu
ſchlagen der der klarſte iſt und deſſen Zuläſſigkeit von allen
Seiten anerkannt werden muß und anerkannt wird nämlich
den Weg der Aenderung der Reichsverfaſſung Die
preußiſche Regierung hat anfänglich den Standpunkt ver
treten daß die Erhebung von Schiffahrtsabgaben mit der
Reichsverfaſſung im Einklang ſtehe Sie hat dieſen Stand
punkt aufgegeben als ſich unter den deutſchen Staatsrechts
er auch nicht eine einzige Stimme zu ſeinen Gunſten

erhob
Es wäre zu wünſchen daß die preußiſche Regierung

nachdem ſie einmal ihren erſten Standpunkt als unhaltbar
erkannt hat auch die Konſequenzen aus dieſer Erkennt
nis zieht und den in Vorbereitung befindlichen Geſetzentwurf
als eine Verfaſſungsänderung formuliert Dann
mögen ſich im Bundesrat und falls nicht die Vorlage ſchon

Man kann doch kein Geſetz erlaſſen en

dort fällt im Reichstage Freunde und Gegner der Abgaben
meſſen Wie auch die Entſcheidung ausfallen mag jedenfalls
iſt dann klare Bahn geſchaffen und die ſtaatsrechtliche Frage
die jetzt ſchon ſo lange erörtert wird ein für allemal
geklärt
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Deutſches Reich
Eine luſtige Geſchichte

Von unſerm Mitarbeiier
Berlin 7 Januar 1910

Eine ſehr luſtige Geſchichte hat ſich im Königreich Sachſen
abgeſpielt Sie drehte ſich um das Automobil der
Herren Dieſe Verwaltungsbeamten erhalten 3000 Mark jährlich ſogenannte Geſpann
gelder und nun hatte ſich die Auto Liga Sachſens be
ſchwerdeführend an den Miniſter gewandt weil dieſer an
geblich die Verwendung von Automobilen verweigerte Der
Miniſter antwortete in folgendem feierlichen Refkript

Den Amtshauptleuten wird die Genehmigung zur Ver
wendung eines Automobils zu dienſtlichen Zwecken nicht
grundſätzlich verweigert Es wird nur auf Ge
ſuche geprüft ob ſür den Bezirk des Geſuchſtellers der Beſttz
eines Automobils zweckmäßig iſt und die Anſchaffung von
Pferden überflüffig macht Der Repräſentation eines
Amtshauptmanns dienen weder Automobil noch Dienſtgeſchirr
ſondern ſeinem Fortkommen und es liegen hierfür
in den einzelnen Bezirken die Verhältniſſe verſchieden Jnwie
weit eine Rückſicht auf die Landwirtſchaft in dieſer das dienſt
liche Jntereſſe berührenden Frage die Regierung in ihren Ent
ſchließungen beſtimmen ſoll iſt unerfindlich

Jn der heutigen Zeit dient dem Fortkommen der
Amtshauptleute ſehr bequem die Eiſenbahn Das
Geſpanngeld iſt daher wohl kaum mehr am Platze Es

mag in früheren Jahrzehnten als der Verkehr noch nicht
Dorf und Skadt mit dem Pfad der Eiſenbahn verband eine
Notwendigkeit geweſen ſein eben weil es damals für einen
Amtshauptmann in einem ausgedehnten Verwaltungsbezirk
keine andere Möglichkeit gab ſein Revier zu bereiſen als
im Pferdegeſpann zumal auch in jener Zeit das raum und

zeitüberbrückende Verkehrsmittel der Telephonie und
Telegraphie noch nicht zur Verfügung ſtand Heute
aber wo der Schienenweg ſich bis ins fernſte Dorf erſtreckt
und wo vom Schreibtiſchtele phon aus ein
Königreich regiert werden kann ſind wie die
Ziktauer Morgen Ztg mit Recht konſtatiert die Vorausſetzun en die in früheren Tagen das G ld recht

fertigten nicht mehr gegeben und die Be gung der Zu
weiſung der 3090 Mk an die Amtmänner unterliegt vom
Standpunkt fachlicher Notwendigkeit aus betrachtet ſtarken
Zweifeln

Der Prüfſtein
Meldung unſeres Berliner S Korreſpondenten

Berlin 7 Jan
Der Entſchluß des Staatsminiſteriums bei der Wahl

reform für die öffentliche Abſtimmung einzutreten muß ſo
ſagt man uns von beſonderer Seite ein Prüfſtein
ür Herrn von Bethmann Hollweg werden ob er

ſtark genug iſt mit der jetzigen Mehrheit die aber nicht
gan z die Mehrheit bei der Abſtimmung über die Reform

Feuilleton
Shackletons Vortrag

Ein Parterre von Königen des Geiſtes Echt angelſächſiſcher
Wirrniſſe und Nöte des Weges Am magnetiſchen

üdpol Jm Namen der geographiſchen Wiſſenſchaft Die
Nachtigal Medaille Scott

Shackletonset Vortrag am Donnerstag abend im Berliner Vera für Erdkunde war zweifelsohne das bedeutendſte wiſſenſchaft
üche und geſellſchaftliche Ereignis dieſes Winters Wieder wie
a bei der Anweſenheit Sven Hedins des Transhimalaya Ent
s ers ein ganz großer Tag in der Geſellſchaft für Erdkunde die zu
r des berühmten Südpolarforſchers eine außerordent

eine
Feſtſitzung im Theaterſaale von Kroll abhielt Schon

nde vor dem Beginn des Vortrages füllte ſich das hoch
Parkett mit einer glänzenden Geſellſchaft darunter

e Männer der Wiſſenſchaft viele Offiziere und ein Flor
Banter Frauen Auch die weiten Galerien waren ſchließlich bis

letzte Plätzchen beſetzt ein Beweis für das rege Jnter
ſich an den Namen Shackleton knüpft
der erſten Reihe vor dem Vorſtandstiſche hatten

eſſe

ä dieſag aeſe Platz genommen Dort ſaß die Gattin des Polar
wut Lady Shackleton mit ihrer Schweſter Miß Dor

len zur Seite des Herzogs Adolf Friedrich zu Meck
der zg des Präſidenten der Abteilung Berlin Charlottenburg

utſchen Kolonialgeſellſchaft vor der Shackleton Freitag
bend ſeinen Vortrag wiederhelen wird Von hohen Staats
S nten bemerkte man den Kultusminiſter von Trott zu
u Staatsſekretär Krätke und Unterſtaatsſekretär Weve r

den Geheimrat Lewald Weiter waren anweſend die
ſowie e beforſcher Oberleutnant Filchner und Dr Wegener
werzient Schriftführer der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Kom

Emil Selberg Zahlreiche namhafte Gelehrte von
ſchaften Aniverſitäten und auswärtigen geographiſchen Geſell
Phi ren zur Begrüßung des Ehrengaſtes erſchienen ſo Prof

of re Dr Friedrichſon Hamburg und deſſen Sohn
a drichſonGreiſswald Prof BartſchLübeck und andere

Kron d nach ſieben Uhr erſchienen der Kronprinz und die
Arinzefſſin Der Vorſitzende der Geſellſchaft für Erd

Regierungsrat Prof Dr Penck ſtellte dem Kron

prinzenpaar den berühmten Südpolarforſcher vor und eröffnete die
Sitzung mit der Mitteilung daß der Kaiſer ſein Bedauern aus
geſprochen habe nicht ſelbſt erſcheinen zu können Jndem er dem
Vortragenden das Wort gab bemerkte Geheimrat Penck daß
Shackleton in dieſem Kreiſe keiner beſonderen Einführung bedürfe

Shackleton hielt nun ſeinen Vortrag
Trotz aller ſcheinbaren Unbeholfenheit ſelbſt in der Rede

Shackleton hielt ſeinen Vortrag in ſeiner Mutterſprache weil
er wie er geſtehen mußte ſeine Rede in dem verſflixten Deutſch
noch nicht genügend memoriert hatte wußte er doch für ſich
einzunehmen Bei jedem anderen würde das ſaſt jeden Satz ein
leitende That is und dabei zeigt der lange Stock in der
Hand des Sprechers auf die Lichtbilder ohne daß ſich der Red
ner um das Bild ſelbſt kümmerte würde vielleicht der ſingende
Tonfall langweilig erſcheinen Bei Shackleton weiß man gar
bald daß eine köſtlich treffende durchweg bezwingende Charakte
riſierung des vorher Geſagten jede Langeweile ausſchließt
Ueberhaupt iſt es

der echt angelſächſiſche Humor
der Forſcher jetzt wo er ſich der Gefahren der Polarnächte

nur noch erinnert ſprudeln läßt er verläßt ihn nicht wenn er
das hemmende Packeis mit Rieſenpfannkuchen vergleicht wenn
er ſich ſelbſt über ſein Automobil mokiert das nur einen halben
Kilometer in zwei Stunden zurücklegte wenn er die wenigen
Repräſentanten der antarktiſchen Fauna den gemütvollen See
hund und die drolligen Pinguine die letzteren übrigens an Hand
famoſer kinematographiſcher Aufnahme in ihrem allerdings zum
Humor reizenden Familienleben ſchilderte

Eine etwas ernſtere Note erhielt der Vortrag ſo ſchreiben
die Leipz Neueſt Nachr als Shackleton die Wirrniſſe
des langen Weges über das Jnlandeis der Ant
arktik ſchilderte und von der großen Eisbarrière ſprach über
die vor ihm noch kein Weißer geſtiegen iſt von dem gefahrvollen
Erklimmen des mitten aus Polareis heraus feuerſpeienden Mount
Erebus von der mühſeligen Wanderung über meilenweite
Gletſcher in deren Spalten um ein Haar der Schlitten mit den
Schlafſäcken auf Nimmerwiederſehen verſchwunden wäre ſomit das
Schickſal der Expedition entſchieden geweſen wäre bis endlich das
Ziel erreicht war Der Redner erinnert ſich ſaft wehmütig der
treuen Gefährten der Polarhunde der mandſchuriſchen Ponys
die bis auf vier verendeten weil ſie vulkaniſche Erde genaſcht

den

hatten die ſelbſt ein Pferdemagen nicht verträgt Aber immer
iſt es ein beſcheidenes Erzählen kein Renommieren mit dem Ueber

winden unſäglicher Strapazen unerhörter Entbehrungen
die Rationen ſchmal und ſchmäler

wurden als nur noch wenig Päckchen Tee und wenig Brot die
Fourage bildeten und der Mangel die Expedition nur noch
21 Meilen vom Südpol entfernt zur Umkehr zwang da hat
Shackleton für die Schilderung dieſes ſchrecklichſten Feindes des
Hungers nur die ſpöttiſchen Worte Wir machten des Morgens
den Speiſezettel für den Abend um uns über den Hunger hinweg
zu tröſten Die Erreichung des magnetiſchen Pols der durch
drei der Genoſſen des Forſchers auf einer Sonderezpedition feſt
geſtellt wurde wird von Shackleton faſt als eine Selbſtverſtänd
lichkeit angeſehen Den Vormarſch zum Südpol ſelbſt die Ab
fahrt von Cowes und die Wiederankunft dort ſkizziert Shackleton
nur Er nahm dieſe hiſtoriſchen Begebenheiten als allgemein be
kannt an

Einen ganz beſonderen Reiz erhielten die in ſchlichtem Ton
mit einem Anflug behaglichen Humors vorgetragenen Erlebniſſe
der Expedition durch die Fülle trefflicher Lichthilder Vom
Treiben am Bord des Nimrod von den Annehmlichkeiten der
Winterquartiere von den typiſchen antarktiſchen Eisbergen von
dem Vulkan Erebus und ſeiner Umgebung von dem drolligen Be
nehmen der Pinguine die überall neugierig umherſchnüffeln
und ſich vor Staunen gar nicht zu laſſen wiſſen bald bei dem
Grammophon bald bei den Hunden Halt machen in Reih und
Glied gravitätiſch hinter irgend einem Mitglied der Expedition
einhermarſchieren von ſo manchem nun entſchleierten Geheimnis
das die Antarktis birgt erhält man eine lebensvolle Anſchauung
Und wie weiß das Sir Erneſt Shadckleton ſo geſchickt in ſeinen Vor
trag einzuflechten und ohne jede Ruhmredigkeit aber auch ohne
jede erkünſtelte Beſcheidenheit vorzubringen Man vergißt ganz
daß dieſer Mann der da im Frack mit Ordensſternen ſteht und ein
wenig träumeriſch mit ſeinen blauen Augen auf die im ſchnellen
Fluge vorbeiziehenden Bilder ſchaut noch vor Jahresfriſt unter
den entſetzlichſten Qualen litt daß er mit ſeinen Gefährten volle
drei Monate auf dem Rückmarſch den ärgſten Hunger litt und um
des Hungers Qualen zu beräuben fortwährend vom Eſſen ſprach
daß er 120 lange Tage ſich nicht ein einziges Mal waſchen konnte
Aber all dieſe Entbehrungen ertrug er gern im Dienſte der Wiſſen
ſchaft der erobernden Geographie

Im Namen der geographischen CVlissenschaſt
Noch iſt der Jubel nicht verhallt der den Worten des kühnen

Pioniers der Wiſſenſchaft folgt da erhebt fich Geheinrrat Pf
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ſein dürfte ſeinen Willen durchzuſetzen Da verläßlich verlautet T ten betrachte dieſe Oeffentlichkeit der
Abſtimmung als den weſentlichſten Faktor bei der Reform
ſo muß daran kann niemand zweifeln die
Exiſtenzmöglichkeit Herrn von BethmannHollwegs davon abhängen ob er nach eineretwaigen Ainehne der Ieſerm noch über genug Anhänger

verfügt um auf ſeinem Poſten verharren zu können wenn
ob der erledigten Wahlreform die Oppoſition ſpäter gegen
ihn ar t Bülow hat das leuchtet immer
mehr ein die ge e Klippe der in der Thronrede verſprochenen Wahlte orm erkannt und er beharrte bei der

Reichsfinanzreform wohl in erſter Linie auf ſeinem Stand
punkt weil er ſich vor 747 hielt daß dieſes Feſthalten
ihm die einzige Möglichkeit geben könne einen Ab
ſchied zu nehmen der u iee Eindruck hinterlaſſen mußte
Später alſo jetzt bei der zur Beratung ſtehenden Wahlreform
wäre der von Bülow vorau Kanzlerwechſel für den
Träger des MiniſterpräſidentenPortefeuilles ſicher viel un
rühmlicher ausgefallen Bülow ging weil er nach ſeinen
eigenen Worten nicht mit den Konſervativen
gehen wollte und weil die Regierung im Augenblick
zu ſchwach war um gegen eine Mehrheit zu opponieren weil
ſie überhaupt ſchließlich ſchon deswegen nicht mehr warten
wollte damit die Finanzreform endlich unter Dach gebracht
werde Er hinterließ einen von ihm auserſehenen Nach
folger der nach ſeiner anzen Geſinnung mit der Regierung und der Mehrhe t gehen konnte um das Gefecht
um die Wahlrechtsreform im Sinne der PeWiernng durch
zuführen Daß er dann ſpäter der Oppoſition
zum Opfer fallen würde ſoll man voraus
geſehen haben denn für die ganz ſicher wiederkehrende
Nachlaßſteuer in irgend einer Form bedarf es ſowieſo
eines anderen und nicht nach einer beſtimmten Seite ver
ſchwägerten Kanzlers

Zu dem reichs ländiſchen Konflikt
Der Artikel des Schulfreund den die BViſchöfe

von Metz und Straßburg am 18 Dezember zur gefälligen
Kenntnisnahme der reichsländiſchen Lehrer verſandten hebt
hervor daß der katholiſche Lehrer abſolut ab
hängig ſei von ſt dere Pfarrer d h von Gott
Denn der Pfarrer iſt der Stellvertreter in der Ge
meinde und von dieſem durch die Weihe als Jurisdiktions
gewalt zu ſeinem Amt ausgerüſtet Dann wurde dem katho
liſchen Lehrer der dem Allgemeinen Deutſchen Lehrerverein
ſich angeſchloſſen hat zugerufen

Die heilige Sache der katholiſchen Lehrer deines
Landes haſt du verlaſſen Dein feiges und un
ſelbſtändiges Mitgehen war ein böſes Beiſpiel für
deine Kollegen Du ſagſt Der große Deutſche Lehrerverein
hat mir s angetan Er hat die Lehrer Deutſchlands groß gemacht
und eröffnet eine neue Aera für Lehrerglück und Lehrergröße
So heute und im Lichte der Sterbekerze Kennſt du den großen
katholiſchen Lehrerverband Du nannteſt ihn lügneriſcher

weiſe Pfarrknechte Verein und ſchämteſt dich ſeiner Ob auch
Chriſtus ſich deinerſchämen wird Es iſt zu ſpät
ich gab mein Wort ich bin gebunden ich kann nicht mehr zu
rück meine Freunde laſſen mich nicht mehr ſrei So heute
und im Lichte der Sterbekerze Du haſt Unrecht getan dich
einzulaſſen größeres Unrecht dich zu binden und das größte
das un ſittliche Band nicht zu löſen Du haſt nicht

als Mann gehandelt haſt alle Wärde männ
licher Selbſtändigkeit von dir geworfen Jch

habe ja gar nicht unterzeichnet andere haben för mich ge
ſprochen für mich gezeichnet und ſogar für mich gezahlt So
jetzt und im Lichte der Sterbekerze Es war gemein die
eigene Perſönlichkeit wegzuwerfen Wie wird dein Waſch
lappengeſicht zu den Charakterköpfen des Himmels
paſſen

Wie die Voſſ Ztg mitteilt haben die Lehrervereine
in den Reichslanden vor einigen Tagen den Anſchluß an den
Deutſchen Lehrerverein beſchloſſen

Die Sympathie der Konſervativen für die elſaß lothringer
Biſchöfe

Der Kölniſchen Zeitung wird aus Berlin geſchrieben
Der Konflikt der in ElſaßLothringen zwiſchen dem Staatsſekretär
Zorn v Bulach und den Biſchöfen ausgebrochen iſt wird in der
Berliner Preſſe lebhaft erörtert Es verſteht ſich ganz von ſelbſt
daß die Zentrumsblätter blindlings für die Biſchöfe Partei
nehmen wie es von ihnen nicht anders zu erwarten war Mit

Dr Penck und wendet ſich mit ungefähr folgenden Worten an
Sir Erneſt Shackleton

Angeſichts des großen Beifalls den Jhr Vortrag ſoeben ge
funden brauche ich nicht der Dolmetſch der Gefühle Jhrer großen
Zuhörerſchaft zu ſein Sie haben durch Jhre ſchlichte Erzählung
die iſterung entflammt Jhre Wagemut und Jhre Tatkraft
haben Jhnen die Herzen der Hörer erobert Wenn ich ſpreche ſo
geſchieht dies im Namen der geographiſchen Wiſſenſchaft Jch danke
Jhnen für die große Erweiterung unſerer Kenntnis von der Erde
die durch Jhre Expedition erzielt worden iſt Wir wiſſen dank
Jhnen nun einiges Jnnere von Antarktika deſſen Umriſſe uns
bisher nur dürftig bekannt ſind

Als mich einer Jhrer Begleiter vor Antritt der Reiſe um ein
Programm für anzuſtellende Gletſcherbeobachtungen befragte
ſtellte ich die Vornahme von Beobachtungen über den Aufſtieg des
Inlandeiſes gegen Süden in den Vordergrund Wie groß aber
auch meine Wünſche für den Erfolg ſolcher Beobachtungen waren
ich konnte nicht ahnen daß er ein ſo vollſtändiger ſein würde
Iſt es auch nicht geglückt den Südpol ſelbſt zu erreichen und haben
Sie 24 deutſche Meilen von bemſelben zur Umkehr ſich entſchließen
müſſen fo gebührt Jhnen doch das Verdienſt durch Jhre Expe
dition die Erreichung des magnetiſchen Südpols
ermöglicht zu haben und durch deſſen Auffindung nahe der berech
neten Stelle den Beweis für die Richtigkeit der Anſchauungen über
den Erdmagnetismus gegeben zu haben Was die größten Hinder
niſſe Jhrer Expedition waren die eiſigen ſüdlichen Winde erweiſt
ſich zugleich als eine wichtige neue Entdeckung Sie zerſtören unſere
Vorſtellung daß ſich rings um den Südpol ein Luftdruckmaximum
breite und führen zur Mutmaßnng daß im weſtlichen ſüdpolaren
Gebiete das Meer ausgedehnter iſt als wir bisher glaubten

die Geſellſchaft für Erdeunde zu Berli reiſendengewähren in der Lage iſt S igt v Vier
eines unſerer beſten Forſcher der ſein

Zähigkeit und Tatkraft
Hinderniſſe zu überwinden wußte wie Sie im äußerſten Süden der
Erde und der Wiſſenſchaft eine Fülle neuer Tatſachen geſchenkt

überhat Jch men die2 i Se RachtigalRedaille

einiger Spannung wird man aber der Haltung der konſer Ueber das Auftreten dieſer Serren ſchreibt die N Bad Landes
vativen Preſſe entgegenſehen von der man annehmen durfte
daß ſie in dieſem Kampfe der Staatsgewalt gegen übermütige
Biſchöfe auf ſeiten des ſtehen würde Die neue Freund
ſchaft mit dem Zentrum ſcheint aber die Konſervativen in eine
recht unangenehme Lage gebracht zu haben denn ſie drücken ſich
ſorgfältig davor in dieſer Sache Partei zu ergreifen und etwas

tun was den Zentrumsleuten Anlaß zur Klage geben könnte
ie Veröffentlichun aus ElſaßLothringen werden ohne Bemerkung wiedergegeben und womöglich an ſolche Stellen verſteckt

wo ſie nicht auffallen Anſcheinend möchte man nicht
daß die konſervativen Leſer die ohnehin ſchon
von dem Zuſammengehen mit dem Zentrum
nicht begeiſtert ſind das Zentrum von einer
neuen unſympathiſchen Seite kennen lernen
Anders läßt dieſe Zurückhaltung der konſervativen Preſſe ſich kaum
erklären und es wird dadurch die Behauptung daß das Zuſam
mengehen im Block darüber hinaus keine politiſche Bedeutung
habe in recht begeichnender Weiſe beleuchtet

Die gewerbliche Betriebsstatistik
in der Provinz Sachsen

re Die Veröffentlichung der Ergebniſſe der letzten 1907
ſtattgehabten Berufs und Betriebszählung ſchreitet allmäh
lich immer weiter fort Die gewerbliche Vetriebsſtatiſtik
für die Provinz Sachſen ergab folgende Geſamtziffern

r 162 055ebenbetriebe 27 26z
Darunter Arbeiter 444 109Die Hauptbedeutung hat in unſerer Provinz ebenfalls die

Gewerbeabteilung von Jnduſtrie und Bergbau die
zuſammen 97 996 Hauptbetriebe und 8694 Nebenbetriebe mit
524 831 gewerbetätigen Perſonen darunter 385 875 Arbeiter
zählte Jn Handel und Verkehr gab es 147 162 gewerb
jan Perſonen worunter ſich ebenfalls 52 042 Arbeiter be
anden

Was die einzelnen Gewerbegruppen für unſere Provinz
anlangt ſo ſehen wir einerſeits eine ſtarke Konzentration
namentlich der Berginduſtrie und das umgekehrte im
Handelsgewerbe wo der Nebenbetrieb faſt ein Drittel der
Summe der Hauptbetriebe zählt Greifen wir einige Ge
werbearten heraus ſo ergibt ſich das folgende ſehr inter
eſſante Bild

Haupt Gewerbe darunter
betriebe Perſonen Arbeiter

Erzbergwerke 24 17 272 16 675Braunkohlen 1351 18 137 17 251
Ziegeleien uſw 913 18 905 17 330
Maſchinen 329 19 899 16 872Schuhmacher 10 420 25 498 13 785
Bauunternehmer uſw 1491 39 537 35 854
Büächereien 6196 17 455 7 878Schneidere l 16297 28 106 9 836

Nächſt der Bauunternehmung iſt alſo die
Schuhinduſtrie das bedeutendſte Gewerbe in Sachſen

Die rei Bedeutung der einzelnen Städte läßt
ſich vielleicht aus der folgenden Aufſtellung beſtimmen wo
bei die R der einzelnen Verwaltungsbezirke nach der
Zahl der gewerbtätigen Perſonen erfolgte

Jn den ſelbſtändigen Stadtkreiſen der Provinz
Sachſen ergaben ſich die folgenden intereſſanten Ziffern

Haupt Gewerbe darunter
Städte betriebe Perſonen Arbeiter

Magdeburg 16698 86 863 56 525
Salle 9826 51 143 34 316Erfurt 35 234 32 478 22 068Nordhauſen 22451 13 607 9 351

Parteinachrichten
L O Die Konſervativen und die Schule in Baden Nicht

bloß unſere preußiſchen Junker ſuchen eine freiheitliche Entwick
lung der Volksſchule mit gewalttätiger Fauſt niederzuhalten
Auch im badiſchen Muſterländchen iſt die Reaktion die doch erſt
ber den letzten Wahlen zu Paaren getrieben wurde an der Arbeit

l

die Schulen mit poſitivem Geiſte zu erfüllen Zunöchſt richten
die badiſchen Rückſchrittler ihre Augen auf die Lehrerſeminare

Der ſo Gefeierte nimmt mit Dank die Auszeichnun entgegenSie iſt ihm beſonders wertvoll da ſie von Deutſchland wo die

Wiſſenſchaft ſo hoch ſteht kommt Dieſe Ehrung er ſchlägt tem
peramentvoll auf die Nachtigal Medaille da ihm im Augenblick
der rechte Ausdruck fehlt ehrt nicht nur ihn ſondern auch ſein

Vaterland Deutſchland und England ſind ſich einig
wo es gilt wiſſenſchaftlichen Problemen nachzugehen Da kennt
man keine trennenden Grenzen Dieſem kurzen von Herzen kom

wenden 3 e e rronprinz zu dem engliſchen Forſcher ſprichtihm ſeinen Dank für den anregenden Vortrag aus unterhält ſich
ein wenig über die Schickſale der Expedition und fragt ob Shack
leton gedenke bald wieder nach der Antarktis zu gehen

Für die Südpolexpedition Scott
Da die engliſche Regierung dem Kapitän Scott 20 000 Lſtr be

willigt ſo ift die antarktiſche Expedition die im Auguſt mit der
Bark TerraNova den Südpol zu erreichen ſucht geſichert
31 000 Lſtr von nötigen 40 000 ſind gezeichnet

Ueber die Fragen der Nordpolarforſchung verhielt
ſich Str Erneſt Shackleton einem Ausfrager gegenüber ſehr zurück
haltend Er erklärte die Bedingungen am Nordpol und Südpol

ſelen ſo verſchieden voneinander daß ihm kein Urteil über die
PeakyCookKontroverſe zuſtehe Auch über die Ausſichten der
Zeppelinſchen Luftſchiffexpedition könne er keine Urteile fällen

Die Mitteilung daß Peary gleichfalls eine Südpolar
expedition vorbereite intereſſierte ihn lebhaft doch glaubte er
dem Gelingen der Pearyſchen Pläne kein allzu günſtiges Pro
gnoſtikon ſtellen zu können

Die Erfahrungen die der tapfere amerikaniſche Forſcher
am RNordpol geſammelt hat ſind leider für die Südpolargegenden
nicht zu verwenden Die meteorol Temperatur Eis
und Meeresſtrömungsverhältniſſe ſind am Südpol gänzlich andere
Auch die Mittel der Fortbewegung ſind ganz und zar von denen
in den arktiſchen Regionen verſchieden Man iſt in der Haupt
ſache auf Ponys angewieſen während der Hundeſchlitten nur in
beſchränktem Maße zur Verwendung gelangen kann Auch das
Fehlen der Eskimos wird ſich dem an die tatkräftige Unter ng
dieſer Polarbewohner gewöhnten Forſcher arg bemerkbar m

itungx i die Poſitiven beanſtanden daß die Religionslehrer
an den beiden Karlsruher Seminaren der liberalen Richtung an
gehören und verſuchen wenigſtens an dem Lehrerſeminar II in
Karlsruhe einen poſitiven Religionslehrer unterzubringen Mit
dieſem Ziel ſind ſie aber noch nicht zufrieden Das Korreſpondenz
blatt der evangeliſchen Konferenz ſchlägt vielmehr vor gleich
ganze Arbeit zu machen und ein evangeliſches Lehrerſeminar auf
poſitiver Grundlage zu errichten Hat man erſt einmal eine
große Anzahl poſitiv evangeliſcher Schullehrer ſo glaubt man
in der Volksſchule ganz allmählich Herr zu werden Für die
Liberalen ergibt ſich daraus die Notwendigkeit nach dieſer Rich
tung ganz beſonders auf der Hut zu ſein

Kleine politiſche Nachrichten
Der Großherzog von Sachſen Weimar
iſt mit ſeiner Gemahlin heute nach St Moritz abgereiſt wo er die
nächſte Zeit verbringen wird Am 26 ds wird das Großherzogs
paar nach Berlin fahren um dem Kaiſer perſönlich die Glück
wünſche zu deſſen Geburtstag auszuſprechen
Die Handelskammer für Sachſen Weimar
wählte den Verlagsbuchhändler Geheimen Kommerzienrat Dr
Guſtav Fiſcher Jena nationalliberal zum Landtagsabge
ordneten Fiſcher war bei den allgemeinen Wahlen in Jena
unterlegen

Teuerungszulage
Die Hamburger Bürgerſchaft hat beſchloſſen den ſtaat

lichen Beamten und Angeſtellten bis zur Gehaltsklaſſe
von 2700 Mk eine einmalige Teuerungszulage von 5 Prozent des
Jahresgehalts zu gewähren
Zur Ermordung Burckhards

Die Köln Ztg erklärt die Behauptung der Tribuna
Deutſchland habe es abgelehnt in Sachen des ermordeten deutſchen
Reiſenden Burckhard Schritte in Konſtantinopel zu unternehmen
für unrichtig Der italieniſche Konſul in Hodeida ſoll ſich jetzt zur
Bergung der Leiche Benzonis ins Jnnere begeben und einem
Wunſche der Angehörigen Burckhards entſprechend auch deſſen
Leiche zur Küſte bringen Freiherr von Marſchall jſt zur
Unterſtützung der Schritte ſeines italieniſchen Kollegen auch ſeiner
ſeits auf der Pforte vorſtellig geworden um für die Reiſe des ita
lieniſchen Generalkonſuls Erleichterungen und Sicherheit zu
ſchaffen

Kamerun

Wie die Berliner Neueſten Nachrichten hören wird die ge
plante zweite Expedition des Herzogs Adolf Friedrich
zu Mecklenburg beſtimmt in dieſem Frühjahr beginnen Jn
ſeiner Begleitung werden ſich ſieben Europäer befinden ein Arzt
ein Zoologe ein Geologe ein Kartograph ein Maler ein Präpa
rator ein Expeditionsleiter letzterer und der Kartograph werden
vermutlich Offiziere ſein Vorausſichtlich wird man von Kamerun
über den Tſchadſee nach dem Oſten durchzudringen ſuchen Das
Kameruner Hinterlkland mit ſeinen noch wenig er
ſchloſſenen reichen Schätzen iſt bekanntlich noch wenig erforſch
ebenſo die deutſchen Zugänge zum Tſchad die ja leider durch eir
lange vorgelagerte Sumpfſtrecke bedeutend erſchwert ſind

Ausland
Senſationelle Enthüllungen

4 Aus Paris wird gemeldet Monde illuſtrs und
Matin bringen heute bedeutſame Dokumente zur geheimen

Vorgeſchichte des ruſſiſch japaniſchen Krieges die ihnen von
Burzew geliefert wurden Es geht daraus hervor daß die
vom Zaren begünſtigte Kamarilla ohne Wiſſen der Miniſter
und Botſchafter eine Politik auf eigene Fauſt
trieb Beſonders wichtig iſt die Depeſche des Zaren
an Alexejew vom 26 Januar die wenige Tage nach der
Verſicherung des Zaren daß er unter keinen Umſtänden den
Krieg wolle erging

Dieſe Depeſche lautet

Es wäre wünſchenswert daß Japan die
Offenſive ergriff Wenn die japaniſche Flotte mit
oder ohne Truppen an Bord an der Weſtküſte Koreas
den 38 Parallelkreis nach Norden über
ſchreitet haben Sie die Erlaubnis ohne das japaniſche
Feuer abzuwarten ſofort anzugreifen

Der ener Hof und Prinzeſſtn Lniſe
Telegramm unſeres Wiener Korreſpondenten

pr Wien 6 Jan Aus Kreifen die mit dem Hofe in Fühlung
ſtehen erfahre ich daß die letzten Extravaganzen der Prinzeſſin
Luiſe ſo unangenehm empfunden worden ſind daß man nichts
unverſucht laſſen will um die Prinzeſſin von einem weiteren
Aufenthalt in OeſterreichUngarn abzubringen Wie ich zuver
läſſig erfahre will man Herrn Mattachich hinſichtlich ſeiner
Operationen zugunſten der Prinzeſſin genau auf die Finger

ſehen wodurch ſchon allein dazu beigetragen werden könnte daß
ſich die Prinzeſſin in der Monarchie nicht mehr wohl fühlt
IJrgendwelchen böswilligen Jndiskretionen würde der Hof ſofort
mit energiſchen Mitteln begegnen

Das nene Kabinett Iukars
Aus Budapeſt wird uns gedrahtet e gri vie

Bemühungen des Herrn von Lukacs ein Kabinett zu
bilden auf große Schwierigkeiten ſtoßen dürfte der
ſelbe doch bereits morgen in der Lage ſein nach Wien zu
ahren und dem Kaiſer den neuen Miniſterwechſel zur

Sanktion zu unterbreiten Die Stimmung in Parla
mentskreiſen gegen Lukacs iſt eine andauernd un
günſtige Jn der Koſſuth Partei w bereits eine Oppoſition bemerkbar die darauf abzielt jede

Aktion des Kavinetts Lukacs zunichte zu
machen

Engliſche Kriegsphantaßten
Verſtändige Miniſter

Londoner Nachrichten beſagen Die Miniſter Lloyd
George und Asquith hielten geſtern abend in einer

fo urs über die
Verſammlung Anſprachen gegen die Aeußerungen Baleutſche Gefahr Sie warfen Bal
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Kleine Tagesnachrichten

Präſident Fallièeres hat aus Anlaß des Neujahrsfeſtes eine
ngreiche Amneſtie unterzeichnet von der hauptſächlich das

nene betroffen worden iſt Nach Vorſchlag des Kriegsminiſters
Mille Fraftdent 61 Mititärgefangenen in Frantreich Tunis und
Agerien die Strafe erlaſſen

geine türkiſche Truppenmeuterei
Die Meldungen ausländiſcher Blätter über eine angebliche

penwenberet n T e l atekdhen rn Paſcha ſowie die Leitung des jungtürkiſchen Komitees
S ntlichen gleichlautende Erklärungen in denen ſie beſtreiten

h Hilmi Paſcha infolge einer Preſſion des Komitees ſeine De
hatmiſſion

Eine italieniſche 300 Millionenanleihe
Jn Rom tritt das beſtimmte Gericht auf der italieniſche

Miniſterpräſident Sonnino werde zur Ausführung ſeiner Reform
pläne eine 300 Millionenanleihe aufnehmen Er benötige für

die Mittelſchulreform 30 Millionen für die Aufforſtung 10 für
die Arbeitsbank 10 die Eiſenbahnen 12 die Reform der Lokal

ter d r die deutſch ſteuern 50 Millionen und viele weitere Millionen für das Erde re et bengebiet wsUeberfall auf Miniſter Burns
Als der engliſche Miniſter Burns das Stadthaus

von Wednesbury verließ um ſeinen Kraftwagen
zu beſteigen wurde er von einem Manne angegriffen
Burns z vergeblich den viel gen Gegner abzuſchütteln Die bei wurden im Kra gen ha ein
bis Schutzleute den Angreifer fortriſſen der dann entkam

Seschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Blankenſteins Welt Panorama obere Leipzigerſtraße 36

Treppe Die bereits angekündigte London Serie iſt in groß
artiger Ausführung eingetroffen Die Kunſtaufnahmen führen
uns einleitend nach der ſchönen Jnſel Wight mit ſeinen tropiſchen
Gewächſen und immergrünen Raſen an den Strand von Bourn
mouth Freſhwater in die Häfen von Cowes und Southampton
Jm Kriegshafen von Portsmouth finden wir die mächtigen eng
liſchen Schlachtſchiffe Mars Prince Georg Nelſon Schiff Victory
Nunmehr kommen wir nach Arundel mit Schloß und endlich nach
der größten und reichſten Stadt der Welt London 33 Kunſt
platten zeigen uns die größten Sehens würdigkeiten von London
ſo z B Picadilly Hyde Park Albert Monument Tower Weſt
minſter Brücke Parlament Die Ausſtellungsobjekte find von
Gebr Kitz Leipzig und von der Königl Kunſtakademie zu
Düſſeldorf begutachtet ie Serie wird nur noch bis Montag
abend gezeigt Für nächſte Woche iſt Thüringen mit Saale und
Schwarzatal vorgeſehen Schulen haben beſondere Vergünſti
gungen

r Durtes in
u 28

iſt man jetzt imſtande ſich im Dunkein zu raſieren ohne Ver
letzungen befürchten zu müſſen Wer da weiſz daß bei Benutzung
des gewöhnlichen Raſiermeſſers ſelbſt für die Geübteſten unan
genehme Verletzungen die ſtets wiederkehrenden Folgen ſind wird
dieſen bedeutenden Vorteil zu wiſſen Die zahlreichen
glänzenden Anerkennungsſchreiben ſelbſt aus den höchſten
Ständen beweiſen am beſten die praktiſche Brauchbarkeit
dieſer epoche machenden Erfindruyeng Der des
kompletten MulcutoRaſierApparates iſt Mk ver
ſilbert und mit Schaumfänger 3,50 Mk Verlangen ſofort
von der Mulcuto Fabrik Paul Müller Co Solingen gratis
und franko intereſſante illuſtrierte Presliſte

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Er ich Polckow für das Feuilleton und

Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt t2 Seiten

Clausthal Hotel und Pension Voigtslust
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Sohleifen

Besätze

Passenstoffe

Stickereien

labots Gürtel und Taschen

S

Grosse Posten

Teppiche Sofabezüge Sofakissen
Tisch und Diwandeeken Felle

Bettvorleger Läuferzeuge Gobelins
Schlaf und Reisedecken

TIIIIIIIIII
e e

r

e r

Brummer Be
2223 Grosse VIriohstrasse 22723

I

3 i

Grosse Posten
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Hlane Verhaut

Bei der Inventur Aufnahme in unserer

Schuhwaren Abteilung
dass diverse Sor

Nummern am

allor
bringen

hat es sich herausgestellt
timente nicht mehr in allen
Lager sind Um diese Bestände
zschnellstens zu räumen
wir dieselben zu

kinheitsprelsen zum Ausverkauf
Samtliche Paare repräsentieren den doppel
ten Wert und muss dieses Angebot mieht
nur den Fachmann sondern auch den
Lnaien verblütren Wir empfehlen dringend
im eilgensten Interesse diese unglaubhafſt
günstige Gelegenheit wahrzunehmen

Der Verkauf dauert mur 3 Tage
ne e e

Danen Sflefe

aus bestem Chevreaux und Boxealf in
allen nur denkbaren Formen und
existierenden Grössen für leidende
und normale Fässe Zum grössten Teil

Goodyear Welt and auch warm
gefüttert

Fassons für Ball Gesellschaft u Strasse

Wert bis 1450 durehweg

Kinder Stiefel
in allen Grössen und nur besten Ledersorten sehwarz farbig glatt weiss und weiss

Diese Fabrikate entstammen nur den ersten Fabrikenmit schwarzem Lack besetzt
and sind in bezug auf Form sehr elegant und bequem

Wert bis 50
daurehweg

Kchuhwar I

95

Es sind
ausckleohſth

nur
orstklassige ormale Füsse Grössen bis 47

fabrikate Wert bis ges
vorhanden

herren Stletel

Verkauf beginnt Sonnabend früh 8 Unr

zum

alle existierenden Fassons in elegantesten

Ausführungen aus feinstem Chevreaux
und Boxcalf mit und ohne Lack
Schnüren und Knöpfen für leidende und

durchweg

F Hamburger G m b RSlo mässen I Engros lager Halle ae pr wennel 60161e
Echt 10778Verlangen die hoftenfrrie Zuſendung meiner

I Börsenberichte V
S Peiser Do Bank Geſchäft

Berlin NW Dorötheenſtrgß 31

Ellehlenkaſenger 19 iid Füänrimn mm

zwei wertvolle Broschüren für Kapitalisten
verſendet frankoE Galmann t Altona Hamburg

Neueburg 39

Grosses frische Hasen
wilde Kaninchen Haseonklein

frisohes Gänsefleisoh prima Mastgänsse
zarte junge Puton Poularden

Rot u Damwild Wildschwein
sohöne Bratonstücke Pfd von 70 Pfg an

Hliesohfrioandeaux Rehkeulen
heute grösste Auswahl

r Friedrich Weisswug und Geflügel Spezlal Geschäft

Meine Sperialität
hallesehe Wanpen hahee

Stets friseh geröst Paekung ges gesen
R Kariv ein Uiriebetraeee an

Fernspr 2530
sieKattoeroziore m be Botriob

wert

Wie das Kind auf den Weihnachtsmann

dAnventur Ausverkauf
so warten Tausende aut meinen heute beginnenden

Wie alljährlich so Kommen aueh diesmal grosse Posten Sehuhwaren zu bedeutend herab
gesetzten Preisen zum Verkauf

Chevrenux Herren Schnürstieſel God Welt sonst 11,50 jetzt 8,50
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